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Über das Mantelzell-Lymphom 

 

Bei einem Mantelzell-Lymphom handelt es sich um ein seltenes und klinisch oft 

aggressiv verlaufendes B-Zell-Lymphom der malignen Non-Hodgkin-Lymphome. 

Insbesondere die vergleichsweise geringe Anzahl an Patienten macht es schwierig, 

für alle Therapiesituationen kontrollierte, klinische Studien durchzuführen und so ein 

ausreichendes Verständnis des Krankheitsverlaufs bei vielen Patienten zu entwickeln. 

Zudem hat sich die Therapierealität in den vergangenen Jahren deutlich verändert. 

Hierzu haben die Einführung und Etablierung bestimmter Immun-Chemotherapien und 

der Einsatz zielgerichteter Therapien beigetragen. Die Auswirkungen dieser 

therapeutischen Veränderungen wurden bisher jedoch hauptsächlich in definierten 

klinischen Studien untersucht, und der Effekt in der Routinebehandlung bleibt 

abzuwarten. 


